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Kurzanleitung

Steuerkasten Ex e, Glasfaserverstarkter Polyester GR.CS* 1

Steuerkasten Ex e,
Glasfaserverstarkter
Polyester GR.CS*

Kennzeichnung

Steuerkasten, glasfaserverstarkter Polyester
GR.CS*

ATEX-Zertifikat: CML 16 ATEX 3009X
ATEX-Kennzeichnung:

@II2GD

ExdbebmbIICT* Gb

Exib ICT* Gb

Ex db eb ib mb op pr lIC T* Gb
Extb IIIC T** °C Db

T6/T80 °C @ Ta +40 °C
T5/T95°C @ Ta +55 °C
T4/T130°C @ Ta +55 °C

IECEx-Zertifikat: IECEx CML 16.0008X
UKCA-Zertifikat: CML 22 UKEX 2550X
ECAS-Zertifikat: 22-10-53256/E22-09-052316/NB0002
|A-Zertifikat: MASC S/18-0003X

CCC-Zertifikat: 2020322304002545

Die mit * markierten Stellen sind Platzhalter fiir Varianten des
Gerats.

Pepperl+Fuchs-Gruppe
LilienthalstraBe 200, 68307 Mannheim, Deutschland

Internet: www.pepperl-fuchs.com

Zielgruppe, Personal

Die Verantwortung hinsichtlich Planung, Montage, Inbetrieb-
nahme, Betrieb, Instandhaltung und Demontage liegt beim Anla-
genbetreiber.

Das Personal muss entsprechend geschult und qualifiziert sein,
um die Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Instandhaltung und
Demontage des Gerats durchzufuihren. Das Fachpersonal muss
die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben.

Verweis auf weitere Dokumentation

Beachten Sie die fir die bestimmungsgemaBe Verwendung und
fur den Einsatzort zutreffenden Gesetze, Normen und Richtli-
nien. Beachten Sie in Verbindung mit explosionsgefahrdeten
Bereichen insbesondere die Richtlinie 1999/92/EG.

Die entsprechenden Datenblatter, Handbicher, Konformitatser-
klarungen, EU-Baumusterprufbescheinigungen, Zertifikate und
Control Drawings soweit zutreffend (siehe Datenbléatter) sind
integraler Bestandteil dieses Dokuments. Diese Dokumente fin-
den Sie unter www.pepperl-fuchs.com.

Diese Dokumentation erreichen Sie, indem Sie den Produktna-
men, also den Typenschlissel, oder die Artikelnummer des Pro-
dukts in das Suchfeld der Website eingeben.

BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Gerat ist nur fiir eine sachgerechte und bestimmungsge-
maBe Verwendung zugelassen. Bei Zuwiderhandlung erlischt
jegliche Garantie und Herstellerverantwortung.

Die Steuerkasten dienen zur Kontrolle von elektrischer Energie
und elektrischen Signalen in explosionsgefahrdeten Bereichen.
Sie mussen in festen Anlagen installiert werden. Die bestim-
mungsgemane Verwendung umfasst die Beachtung dieser
Anleitung sowie anderer zugehériger Dokumenten wie z.B.: das
Datenblatt. Eine andere Verwendung der Steuerkasten ist nicht
zulassig.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise zu Pepperl+Fuchs-Produktinformationen
Telefon: +49 621 776-0
E-Mail: info@de.pepperl-fuchs.com

Pepperl+Fuchs-Gruppe

www.pepperl-fuchs.com

Bestimmungswidrige Verwendung

Der Schutz von Personal und Anlage ist nicht gewéhrleistet,
wenn das Gerét nicht entsprechend seiner bestimmungsgema-
Ben Verwendung eingesetzt wird.

Montage und Installation

Halten Sie die Installationsvorschriften nach IEC/EN 60079-14
ein.

Wenn Sie das Gerat oder Gehause in Bereichen installieren, in
denen es aggressiven Substanzen ausgesetzt sein konnte, stel-
len Sie sicher, dass die angegebenen Oberflachenmaterialien
mit diesen Substanzen kompatibel sind. Wenn notwendig wen-
den Sie sich an Pepperl+Fuchs fir weitere Informationen.

Beachten Sie wahrend der Installation die betreffenden lokalen,
nationalen oder anlagenspezifischen Normen und Regelungen
beziglich Elektrik, Erdung, Installation sowie Hygiene und
Sicherheit.

Beachten Sie die Anforderungen der IEC/EN 60079-31 hinsicht-
lich Uberméssiger Staubablagerung.

Stellen Sie sicher dass sich um das Gehause ein ausreichender
freier Luftraum befindet und keine externen Warmequellen exi-
stieren welche die angegebene Temperaturklasse beeinflussen
kénnen.

Sie finden die sicherheitsrelevante Kennzeichnung auf dem
Typenschild. Stellen Sie sicher, dass das Typenschild lesbar und
dauerhaft angebracht bleibt. Berlicksichtigen Sie die Umge-
bungsbedingungen.

Weitere Warnhinweise kénnen zusétzlich neben dem Typen-
schild angebracht sein.

Die zulédssige Umgebungstemperatur der eingebauten Kompo-
nenten darf nicht Uberschritten werden.

Varianten welche mit lichtundurchlassigen Betatigungsvorsatzen
bestlckt sind dirfen nur in Anlageteilen installiert werden in
denen ein geringes Risiko von mechanischer Geféhrdung
besteht.

Stellen Sie sicher, dass das Gehéuse nicht beschadigt, verzogen
oder korrodiert ist.

Stellen Sie sicher, dass alle Dichtungen sauber, unbeschadigt
und korrekt montiert sind.

Ziehen Sie alle Schrauben des Gehauses/Gehausedeckels mit
dem entsprechenden Drehmoment fest.

Die Deckelschrauben sind unverlierbar konstruiert und sollten
jederzeitim Deckel verbleiben. Bei einem Austausch mussen sie
durch den Deckel in die zugehérige Buchse geschraubt werden.

Verwenden Sie in den Kabel- und Leitungseinfihrungen nur
Kabel mit dem passenden Kabeldurchmesser.

Ziehen Sie alle Kabel- und Leitungseinfihrungen mit dem ent-
sprechenden Drehmoment fest.

VerschlieBen Sie alle ungenutzten Kabel- und Leitungseinfiih-
rungen mit den entsprechenden Verschlussstopfen.

Verwenden Sie nur Verschlussstopfen, die der Anwendung ent-
sprechend zertifiziert sind.

VerschlieBen Sie alle ungenutzten Gehausedffnungen mit den
entsprechenden Blindverschraubungen.

Verwenden Sie nur Blindverschraubungen, die der Anwendung
entsprechend zertifiziert sind.

I PEPPERL+FUCHS
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Kurzanleitung

Steuerkasten Ex e, Glasfaserverstarkter Polyester GR.CS* 2

Die Gehause werden direkt durch die Locher in der Gehause-
rickwand montiert.

Verwenden sie alle vorhanden Lécher zur Verschraubung.

Die Durchgangsbohrungen mussen freiliegen, wenn die
Abdeckung entfernt wird.

Beachten Sie die unterschiedlichen Formen der Befestigungs-
bohrungen.

Empfohlen ist die Verwendung von Schrauben geman ISO 4762
oder vergleichbar.

Montieren sie das Gehause wie im Folgenden beschrieben.

(1) Die Nummern der Schrauben werden neben den
Befestigungsbohrungen angezeigt

(2) Befestigen Sie das Gehause mit den entsprechenden
Befestigungsbohrungen in Position (1) und (2)

(3) Befestigen Sie das Gehduse NICHT mit den
Befestigungsbohrungen in Position (3) und (4)

(4) Zur einfachen Installation kénnen die Schrauben (1) und
(2) indie Wand angebohrt werden um das Gehause lose zu
befestigen bevor die Gibrigen Schrauben angebracht
werden

(5) Hinweis: bei GR.13.18.*, GR.18.18.* und GR.18.24.* ist
Bohrung (2) rund anstelle geschlitzt. Halten Sie das
Gehause mit einer Hand und bringen Sie Schraube (1) an
bevor Sie die Ubrigen Bohrungspositionen markieren

(6) Befestigen Sie das Gehause mit den entsprechenden
Schrauben unter Verwendung aller Verschraubungslécher

(7) Ziehen Sie alle Schrauben mit dem entsprechenden
Drehmoment fest

a Hinweis!

Die Einschraubmomente hdngen von den verwendeten
Schrauben und dem Material des Untergrundes ab.

Falls Sie das Gehause auf Beton montieren, benutzen Sie Sprei-
zanker. Falls Sie das Gehause in einem Stahlrahmen montieren,
benutzen Sie schwingungsfestes Montagematerial.

Stellen Sie sicher dass das Geh&use auf einer ebenen Oberfla-
che montiert wird. Nur so wird eine Verformung vermieden und
die sichere Funktion der Deckeldichtung gewahrleistet.

Falls externe Erdungsanschllsse vorhanden sind, stellen Sie
sicher dass diese sich in gutem Zustand befinden und nicht
beschéadigt oder korrodiert sind.

Um Kondensation im Gehause zu vermeiden, verwenden Sie
geeignete zertifizierte Klimastutzen.

Anforderungen an Kabel- und Leitungsein-
filhrungen

Verwenden Sie nur Kabel- und Leitungseinfihrungen, die der
Anwendung entsprechend zertifiziert sind.

Verwenden Sie nur Kabel- und Leitungseinfihrungen, deren
Temperaturbereich fur die Anwendung ausreichend ist.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise zu Pepperl+Fuchs-Produktinformationen
Telefon: +49 621 776-0

Pepperl+Fuchs-Gruppe

www.pepperl-fuchs.com

Stellen Sie sicher, dass die Schutzart nicht durch die Kabel- und
Leitungseinfihrungen beeintrachtigt wird.

Erden Sie metallische Kabel- und Leitungseinfiihrungen.

Anforderungen an die integrierten Kompo-
nenten

Stellen Sie bei der Auswahl der Leiter sicher, dass deren maxi-
mal erlaubte Temperatur zu der maximal erlaubten Umge-
bungstemperatur des Steuerkastens passt.

Verwenden Sie nur Kabel mit einer entsprechenden Temperatur-
klasse.

Bei gemischten Ziindschutzarten Ex e / Ex i beachten Sie die
geforderten Mindestabstande geman IEC/EN 60079-11.

Stellen Sie sicher, das sich die Anschlussklemmen in einem
guten Zustand befinden und nicht beschadigt oder korrodiert
sind.

Verwenden Sie nur einen Leiter pro Anschlussklemme.

Beachten Sie das Anzugsdrehmoment fiir die Schrauben der
Anschlussklemme.

Verwenden Sie moglichst kurze Kabellangen und vermeiden Sie
kleine Aderquerschnitte.

Beachten Sie den minimalen Biegeradius der Leiter.

Stellen Sie sicher, dass die Isolation der Leiter bis an die
Anschlussklemme reicht.

Falls Sie mehrdrahtige Leiter verwenden, crimpen Sie die mehr-
drahtigen Leiter mit Aderendhulsen.

Ungenutzte Kabel und Anschlussleitungen missen entweder an
Anschlussklemmen angeschlossen oder sicher fixiert und iso-
liert sein.

Die Isolation nur durch Klebeband ist nicht zuléssig.

Beachten Sie die besonderen Bedingungen zur sicheren Ver-
wendung in der Dokumentation des Herstellers.

Blindeln Sie nicht mehr als 6 Leiter zur Vermeidung von heiBen
Stellen.

Ordnen Sie die Erdungsanschlusse fur eingehende und ausge-
hende Kabel so an dass der Erdschlussstrom nicht zwischen
separaten Erdungsplatten geleitet wird.

Vor dem Einbau zusétzlicher Komponenten wenden Sie sich an
Pepperl+Fuchs zur Prifung ob diese Komponenten in der EU-
Baumusterprifbescheinigung gelistet sind und die maximale
Verlustleistung dieser Lésung innerhalb der erlaubten Grenzen
liegt.

Alle Offner-Kontakte der zweipoligen und vierpoligen Kontakt-
blécke sind postitiv 6ffnende Kontakte entsprechend IEC 60947.

Zur Vereinfachung der Verdrahtung kénnen die internen Kontakt-
module von der Hutschiene abgenommen werden. Stellen Sie
bei der Montage sicher dass die schmalen Rasten der Module in
den Nuten der Hutschiene sitzen.

Bei Amperemetern zum Anschluss von Transformatoren kdnnen
die austauschbaren Skalen durch eine Offnung an der Oberseite
gewechselt werden.

I PEPPERL+FUCHS

E-Mail: info@de.pepperl-fuchs.com
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Kurzanleitung

Steuerkasten Ex e, Glasfaserverstarkter Polyester GR.CS* 3

Richtlinien zum Einbringen zusatzlicher
Durchgangsbohrungen fiir Kabel- und Lei-
tungseinfihrungen

Stellen Sie sicher, dass der benétigte Platz fur zuséatzliche Boh-

rungen nicht die Stabilitdt der Gehausewand und damit die Wirk-
samkeit der Dichtung beeinflusst.

Bei Zweifeln und Fragen wenden Sie sich an Pepperl+Fuchs.

Beachten Sie die in den Zeichnungen angegebenen Mindestab-
stande zu Randern und Boden des Gehauses.

Durchmesser von Durchgangsbohrungen fiir direkte Einflhrun-
gen durfen maximal 0,7 mm gréBer sein als der Nominaldurch-

messer des einzuflihrenden Gewindes von Kabelverschraubung
oder Anschlusssttick.

©

5 5
!
| ! !
=

18.5

Berechnen Sie den Mindestabstand des Mittelpunktes der
zusétzlichen Durchgangsbohrung vom Mittelpunkt einer bereits
existierenden benachbarten Durchgangsbohrung mit einer der
folgenden Formeln:

1. Berechnung Uber Durchmesser
HSN = Durchmesser der benachbarten Durchgangsbohrung
HSA = Durchmesser der zusatzlichen Durchgangsbohrung

Mindestabstand zwischen den Mittelpunkten = 1,5 x
(HSN+HSA)/2

2. Berechnung uber EckmalBe
WCN = Eckmaf der benachbarten Kabelverschraubung
WCN = Eckmaf der zusétzlichen Kabelverschraubung

Mindestabstand zwischen den Mittelpunkten = 1,2 x
(WCN+WCA)/2

Fertigen Sie die zusatzlichen Durchgangsbohrungen mit geeig-
neten Werkzeugen an.

Stellen Sie sicher dass die Durchmesser der Durchgangsboh-
rungen den zu installierenden Dichtungen und Kabelverschrau-
bungen entsprechen.

Stellen Sie sicher dass die Gehauseoberflachen im Bereich um
den Durchgangsbohrungen unbeschadigt sind zur Aufrechter-
haltung der Schutzart.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise zu Pepperl+Fuchs-Produktinformationen
Telefon: +49 621 776-0

Pepperl+Fuchs-Gruppe

www.pepperl-fuchs.com

Betrieb, Instandhaltung, Reparatur

Beachten Sie beim beim Betrieb die Bestimmungen nach IEC/
EN 60079-14.

Beachten Sie bei Instandhaltung und Priifung die Bestimmun-
gen nach IEC/EN 60079-17.

Beachten Sie bei Reparatur und Instandsetzung die Bestimmun-
gen nach IEC/EN 60079-19.

Schalten Sie die eingebauten Komponenten spannungsfrei,
bevor Sie das Gehause 6ffnen.

Das Gehéuse darf bei Instandhaltung unter Spannung gedffnet
werden, sofern nur eigensichere Stromkreise innerhalb des
Gehauses verwendet werden.

Die erforderlichen Wartungsintervalle hangen von der jeweiligen
Anwendung, den Umgebungsbdingungen und den nationalen
Bestimmungen ab und missen vom Anwender festgelegt wer-
den.

Typenschilder, Sichtfenster und andere AuBenflachen die nicht
gegen elektrostatische Entladung geschutzt sind kénnen auf-
grund elektrostatischer Aufladung eine potentielle Gefahr sein
und darfen nur mit einem feuchten Tuch gereinigt werden.

Prifen Sie vor dem Zusammenbau dass Dichtung und Schut-
zaufkantung sauber und in funktionsfahigem Zustand sind. Nur
so kann die Schutzart sichergestellt werden.

Lassen Sie das Gerat im Fall eines Defektes immer durch Pep-
perl+Fuchs reparieren.

Alternativ kann das Gerat durch eine Elektrofachkraft in Uberein-
stimmung mit der IEC/EN 60079-19 repariert werden.

Lieferung, Transport, Entsorgung

Uberpriifen Sie Verpackung und Inhalt auf Beschadigung.
Uberpriifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Rich-
tigkeit.

Das Gerat, die eingebauten Komponenten, die Verpackung
sowie eventuell enthaltene Batterien mussen entsprechend den
einschlagigen Gesetzen und Vorschriften im jeweiligen Land ent-
sorgt werden.

I PEPPERL+FUCHS

E-Mail: info@de.pepperl-fuchs.com



Kurzanleitung

Steuerkasten Ex e, Glasfaserverstarkter Polyester GR.CS* 4
Technische Daten i
Kennzeichnung @II 5GD
Ex db eb mb ICT* Gb
Allgemein Exib ICT** Gb
- - - Ex db eb ib mb op pr lIC T* Gb
Typen und Varianten GR.CS” - siehe Typenschlis- Ex tb IIIC T** °C Db
sel-Tabelle T6/T80 °C @ Ta +40 °C
Elektrische Daten ¥2//TT ?go ?C@@;I'E_T_ ;?-2590
Betriebsspannung 400V AC/ DC max. Abhéngig Maximale Verlustleistung abhéangig von Gehausegroie

von eingebauten Anschlus-

sklemmen und Komponenten, siehe Typenschild

darf Maximum nicht tber- Internationale Zulassungen

schreiten.

Siehe Typenschild IECEx-Zulassung IECEx CML 16.0008X
Betriebsstrom 16 A max. Abhangig von ein- UKCA-Zulassung CML 22 UKEX 2550X

ﬂﬁgaﬁéﬁpﬁﬂﬁ?gfﬁ‘ﬂﬁnﬂﬂﬂfﬁ ECAS-Zulassung 22-10-53256/E22-09-052316/

mum nicht Uberschreiten. NB0002

siehe Typenschild IA-Zulassung MASC S/18-0003X
Anzeigen/Bedienelemente CCC-Zulassung 2020322304002545
Bedienelemente kleine Grundflache max. 68, Konformitat

Konfigurationen siehe Daten-

blatt Schutzart EN 60529

alle Offnerkontakte sind -

zwangséffnend fiir NOT-AUS- CE-Kennzeichnung 0102

Funktionen

Mechanische Daten

Abmessungen siehe Datentabelle

Gehausedeckel komplett abnehmbar

Befestigung Deckel, Anzugs- | 3 Nm - 3,5 Nm

moment

Schutzart P66

Masse siehe Datentabelle

Befestigung siehe Datentabelle

Kabeleingang Kabelverschraubung geman
Spezifikation

Material

Umgehause kohlenstoffangereicherter anti-
statischer glasfaserverstarkter
Polyester (GFP)

Finish Eigenfarbe schwarz

Deckeldichtung geschaumtes Silikon

Befestigung Deckel Edelstahl-Kreuzschlitz-
schraube mit verlangertem
Schlitz

Erdungsplatte 2 mm Messing optional

Erdung standardmaBig keine

optional interner/externer M6-
oder M8-Erdungsbolzen, Mes-
sing vernickelt

optional interner/externer M6-
oder M8-Edelstahl-Erdungs-

bolzen
Umgebungsbedingungen
Umgebungstemperatur -40...55°C (-40...131 °F)
abhéngig von eingebauten
Komponenten
optional -50 ... 55 °C (-58 ...
131 °F)
Daten fUr den Einsatz in Verbindung mit explosionsgefahrdeten
Bereichen
EU-Baumusterprifbescheini- | CML 16 ATEX 3009X
gung

™
<
™
[aY)
o
SV
'
O
v
©
—
©
[
O
o
[a]
~
c
(9]
=
©
<
[93
o
e
o
>
D
c
=1
=
[}
el
c
<L
[}
<
o
=]
w
x
=
[9]
Q.
Q.
[0)
o
©

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise zu Pepperl+Fuchs-Produktinformationen
) F3PEPPERL+FUCHS

Pepperl+Fuchs-Gruppe Telefon: +49 621 776-0

www.pepperl-fuchs.com E-Mail: info@de.pepperl-fuchs.com
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Kurzanleitung

Steuerkasten Ex e, Glasfaserverstarkter Polyester GR.CS* 5

Typenschliissel / Artikelbezeichnung

1 2 3 4 5 6 7 8
G R . *kk . *% . *k . *% . * - *

*kkk

GR . CSE . 18 . 24 . 10 . B - S 0001

Beispiel: GR.CSE.18.24.10.B-S0001

Steuerkasten in erhohter Sicherheit, Material GFP, GroBe 18x24x10 cm, horizontale Orientierung mit Flache B an der Unterseite,
Standardgerat

Gehausetyp
GR glasfaserverstarkter Polyester (GFP)
CSE Steuerkasten (Ex e)
CsSl Steuerkasten (Ex i)
CSM Steuerkasten, verschiedene Arten von Explosionsschutz, z. B. (Ex e, Ex i) oder (Ex e, Ex op pr)

n siehe Tabelle Abmessungen

Breite [cm]

n siehe Tabelle Abmessungen

n siehe Tabelle Abmessungen

6 Ausrichtung der Kabeleinfilhrungsflachen
B

Flache [B] auf Unterseite

D Flache [D] auf Unterseite

S Standardgerat

C konfiguriertes Gerét

CA konfiguriertes und angepasstes Gerat
Y kundenspezifisch konstruiertes Geréat

Variantennummer

XXXX fortlaufende Nummer

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise zu Pepperl+Fuchs-Produktinformationen
FAPEPPERL+FUCHS

Pepperl+Fuchs-Gruppe Telefon: +49 621 776-0

www.pepperl-fuchs.com E-Mail: info@de.pepperl-fuchs.com
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Kurzanleitung

Steuerkasten Ex e, Glasfaserverstarkter Polyester GR.CS* 6

Varianten-spezifische Daten - Abmessungen und Gehausedetails

H1

[A]

SO6000
SO6000
SO6000
SOOOO0

TR

Iz

-

E‘[D] o|<

G2

H2

Abmessungen [mm] Befestigung [mm]

Gehéusetyp

B C J
GR.CS*.18.18.10 179 179 104 169 126 156 - - 7 18
GR.CS*.18.24.10 179 239 104 169 156 186 - - 7 18
GR.CS*.18.36.10 179 359 104 169 156 306 - -- 7 18
GR.CS*.18.36.17 179 359 166,5 231,5 156 336 - - 7 18
GR.CS*.36.36.10 359 359 104 169 306 336 - - 7 18
GR.CS*.36.36.17 359 359 166,5 231,5 306 336 - - 7 18
GR.CS*.36.72.17 359 719 166,5 231,5 306 666 316,5 349,5 7 18

AuBenmalB C1 zeigt Maximum, es variiert in Abhangigkeit der Bedienelemente

Befestigungs- . Deckelschrauben
Gehéausetyp schrauben Masse circa Anzu t
‘Anzahl [ka] Anzahl gsmomen
[Nm]
GR.CS*.18.18.10 2 1,4 M6 4 3,5
GR.CS*.18.24.10 2 1,7 M6 4 3,5
GR.CS*.18.36.10 4 2,4 M6 4 3,5
GR.CS*.18.36.17 4 3,1 M6 4 3,5
GR.CS*.36.36.10 4 3,7 M6 4 3,5
GR.CS*.36.36.17 4 4,6 M6 4 3,5
GR.CS*.36.72.17 6 8,3 M6 6 3,5

Gewichtsangabe fur leeres Gehause, Zunahme durch Geh&usezubehér, Einbauten und Kabelverschraubungen ist zu beachten
Werte kdnnen leicht variieren aufgrund Fertigungstoleranzen

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise zu Pepperl+Fuchs-Produktinformationen
i F3PEPPERL+FUCHS

Pepperl+Fuchs-Gruppe Telefon: +49 621 776-0

www.pepperl-fuchs.com E-Mail: info@de.pepperl-fuchs.com
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	Varianten-spezifische Daten - Abmessungen und Gehäusedetails

	GR.CS*.18.18.10
	179
	179
	104
	169
	126
	156
	-
	-
	7
	18
	GR.CS*.18.24.10
	179
	239
	104
	169
	156
	186
	-
	-
	7
	18
	GR.CS*.18.36.10
	179
	359
	104
	169
	156
	306
	-
	--
	7
	18
	GR.CS*.18.36.17
	179
	359
	166,5
	231,5
	156
	336
	-
	-
	7
	18
	GR.CS*.36.36.10
	359
	359
	104
	169
	306
	336
	-
	-
	7
	18
	GR.CS*.36.36.17
	359
	359
	166,5
	231,5
	306
	336
	-
	-
	7
	18
	GR.CS*.36.72.17
	359
	719
	166,5
	231,5
	306
	666
	316,5
	349,5
	7
	18
	GR.CS*.18.18.10
	2
	1,4
	M6
	4
	3,5
	GR.CS*.18.24.10
	2
	1,7
	M6
	4
	3,5
	GR.CS*.18.36.10
	4
	2,4
	M6
	4
	3,5
	GR.CS*.18.36.17
	4
	3,1
	M6
	4
	3,5
	GR.CS*.36.36.10
	4
	3,7
	M6
	4
	3,5
	GR.CS*.36.36.17
	4
	4,6
	M6
	4
	3,5
	GR.CS*.36.72.17
	6
	8,3
	M6
	6
	3,5

